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nimmt ZECHA exklusiv den Vertrieb der 
ALFATOOL-Präzisionswerkzeuge auf dem 
deutschen Markt – ein bedeutender Schritt, 
um Kunden ein noch breiteres Portfolio 
an Zerspanungslösungen auf höchstem 
Qualitätsniveau anzubieten.

Die Kooperation bündelt das komplemen-
täre Know-how zweier Spezialisten im  
Bereich der Hartmetall-Mikrowerkzeuge. 
ALFATOOL SA ist wie ZECHA auf die 
Entwicklung und Fertigung von Präzisions
werkzeugen aus Vollhartmetall spezialisiert. 
Die Produktpalette reicht von Mikrofräsern, 
Gravierfräsern und Schruppfräsern bis hin 
zu Bohrern und Kreissägen. Ein besonde-
res Highlight der ALFATOOL-Werkzeuge 
ist die Vielzahl spezialisierter Hochleistungs-
beschichtungen, die gezielt auf verschie-
denste Materialien und Anwendungen ab-
gestimmt sind.

„Dank dieser Zusammenarbeit können wir 
unseren Kunden eine noch breitere Aus-
wahl an hochpräzisen Vollhartmetall-Werk-
zeugen anbieten, die den höchsten Anfor-
derungen gerecht werden“, betont Arndt 
Fielen, Vertriebsleiter bei ZECHA. Dank 
der Allianz mit ALFATOOL erhalten deut-
sche Kunden nun exklusiven Zugang zu 
Schweizer Spitzenqualität im Bereich Mikro-
Zerspanungswerkzeuge. Kunden profitieren 
nicht nur von der erweiterten Produktaus-
wahl, sondern auch von einem zentralen 
Ansprechpartner und einem zuverlässigen 
Versand direkt aus Deutschland. 	

DIE ERSTE KI-APP FÜR DIE ZERSPANUNGS-
BRANCHE 
Mit der neuen App INOBOT bringt der 
Werkzeughersteller Inovatools aus Kin­
ding-Haunstetten eine echte Branchen­
neuheit auf den Markt: Der smarte KI-
Chatbot steht Zerspanungsprofis rund 
um die Uhr als digitaler Berater zur Seite 
– mehrsprachig und mobil.

Die App für iOS und Android liefert in Echt-
zeit fundierte Antworten auf Fragen rund 
um Fräsen, Bohren, Reiben, Gewinden und 
die gesamte Inovatools-Produktwelt – jeder-
zeit und ortsunabhängig.

Ganz gleich, ob es um technische Details, 
Anwendungstipps oder Unternehmens
informationen geht: INOBOT ist immer 
verfügbar, immer möglichst präzise und 
immer mehrsprachig. Damit spricht Inova-
tools gezielt auch die digital affine, jüngere 
Generation von Anwender:innen an.

Praxisbeispiel gefällig? Ein Zerspanungs-
mechaniker steht an der Maschine und hat 
eine spontane Frage zum optimalen Schnitt-
wert für einen Hochleistungsfräser von  
Inovatools. Statt lange im Katalog zu suchen, 
öffnet er einfach die INOBOT-App, gibt 
seine Frage ein – und erhält innerhalb von 
Sekunden die passende Antwort. 

Marcus Schubert, Bereichsleiter Marketing 
und Vertrieb bei Inovatools: „Die smarte 
Möglichkeit, in die Welt der Inovatools Prä
zisionswerkzeuge einzutauchen, kommt 
sehr gut an. Die hohen Downloadzahlen 
der App sprechen für sich – unsere Kunden 
und alle Nutzer schätzen es, sofort verläss-
liche Antworten zu erhalten, egal ob am 
Arbeitsplatz, in der Werkstatt oder unter-
wegs. INOBOT macht unsere Expertise für 
alle zugänglich.	

OKAMOTO GRINDING DAYS 2025 

Wie sieht die Produktion der Zukunft aus? 
Wohin geht die Reise in Sachen Hochprä­
zisionsschleifen in der Bauteilherstellung 
der Schlüsselindustrien? … Und wie sehen 
neueste Okamoto Schleiftechnologien für 
diese zukünftigen Schleif- und Produktions­
herausforderungen aus? Der Schleifma­
schinenhersteller Okamoto Machine Tool 
Europe GmbH gab dazu während der 
Grinding Days 2025 in der Europazentrale 
des Unternehmens in Langen/Hessen in­
formative Antworten. Zwei Tage lang er­
hielten Fachbesucher exklusive Einblicke 
in die Zukunft der Hochpräzisionsbearbei­
tung – inklusive Live-Demonstrationen 
und Expertenvorträgen.

Neben der Maschinen-Ausstellung im Ap-
plication-Center präsentierten sich weitere 
Premium-Technologiezulieferer und Ko-
operationspartner: NORITAKE Schleif-
scheiben, SAV-Spannlösungen, MST Co-
operation sowie die WBA Aachen.

Atsushi Kobayashi: „Der Bedarf an hoch-
leistungsfähigen Schleiflösungen wächst 
mit dem Fortschreiten der Technik immer 
weiter. Schnelligkeit, Wirtschaftlichkeit, 
Nachhaltigkeit und Effizienz sind die ent-
scheidenden Faktoren, bei denen es sich 
kein Bauteilhersteller leisten kann, Abstri-
che zu machen. Hier sind Schleifmaschinen-
bauer wie Okamoto gefragt, denen es ge-
lingt, ihre Produkte kontinuierlich zu opti- 
mieren, um den steigenden Ansprüchen 
auch künftig mehr als gerecht zu werden. 
Unsere Grinding Days waren vor diesem 
Hintergrund ein großer Erfolg. Wir konn-
ten uns als innovativer Schleifmaschinen-
hersteller sowie moderner Dienstleister mit 
hoher Servicequalität präsentieren.“	

Atsushi Kobayashi, Geschäftsführer der Okamoto Machine Tool  
Europe GmbH
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